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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betriff t 
 

Teilnahme der Stadt Münster am Förderprojekt Kommunales Zirkuläres Ökosystem im Bauwesen 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   18.02.2025 Ausschuss für Personal, Digitalisierung, Organisation, Sicherheit 
und Ordnung 

Vorberatung 

   18.02.2025 Ausschuss für Umweltschutz, Klimaschutz und Bauwesen Vorberatung 
   26.02.2025 Hauptausschuss Vorberatung 
   26.02.2025 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Rat nimmt die Teilnahme der Stadtverwaltung Münster am Förderprojekt  
„Kommunales Zirkuläres Ökosystem im Bauwesen“ aus dem Programm  
„Circular Economy – CircularCities.NRW“ zur Kenntnis. 

2. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass der geförderte Projektzeitraum die Jahre 2025 bis  
2028 umfasst. 

3. Der Rat beauftragt die Verwaltung notwendige Schritte zur Umsetzung des 
Förderprojektes auszuführen. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die Teilnahme an dem Förderprojekt „Kommunales Zirkuläres Ökosystem im Bauwesen“ ist wie folgt 
zu finanzieren: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 0111 Immobilienmanagement    

Zeile 02 Zuwendungen und allgemeine 
Umlagen 

2025 78.980 Fördermittel 

   2026 118.470 Fördermittel 

Dezernat VI 

 

14.02.2025 

 

Ihr/e Ansprechpartner/in: 

Herr Göpel 

Telefon: 492-7062 

GoepelMarkus@stadt-

muenster.de 
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   2027 118.470 Fördermittel 

   2028 39.490 Fördermittel 

Zeile 11 Personalaufwendungen 2025  98.730  

   2026  148.090  

   2027  148.090  

   2028  49.360  

 
Die finanziellen Auswirkungen der Teilnahme an dem Förderprojekt „Kommunales Zirkuläres Ökosys-
tem im Bauwesen“ sind nicht im Haushaltsplan 2025 veranschlagt. Die nicht durch Fördermittel ge-
deckten Personalaufwendungen (20 % Eigenanteil = 88.860 Euro) werden durch Einsparungen in 
Folge von nicht besetzten Stellenanteilen beim Arbeitsplatz 23.30.0002 kompensiert. 
 
 
 
Begründung: 

Land und EU haben in 2024 zu einem Förderwettbewerb im Themengebiet „Circular Economy –  
CircularCities.NRW“ aufgerufen. Gemeinsam mit der Fachhochschule Münster,  
der Ruhr Universität Bochum, der Sustina AG und der Mineral Minds GmbH hat die Stadt Münster,  
vertreten durch das Dezernat für Wohnungsversorgung, Immobilien und Nachhaltigkeit, 
einen Förderantrag beim Fördermittelgeber eingereicht.  
 
Titel des Förderantrags: KomZi – Kommunales Zirkuläres Ökosystem im Bauwesen 
 
Gesamtziel des Vorhabens ist die Entwicklung eines zirkulären, kommunalen Ökosystems, in  
dem öffentliche und private Bauherren ihre Materialien und Bauteile, die bei Rückbau- und  
Sanierungsmaßnahmen im Hoch- und Tiefbau anfallen, frühzeitig erfassen und diese gezielt,  
ressourceneffizient und kostengünstig im Rahmen von Neu- und Umbaumaßnahmen in  
Zusammenarbeit mit Unternehmen durch Wieder- und Weiterverwendung sowie Recycling im Kreis-
lauf führen können. Sie erhalten die Möglichkeit mittels eines digitalen Tools Angebot und Bedarf zu 
planen, koordinieren und gezielt zu steuern. Die Entwicklung und Erprobung des hier verfolgten An-
satzes erfolgen beispielhaft mit/ in der Stadt Münster. Dessen Transfer in andere Kommunen und 
öffentlichen Institutionen ist ausdrücklich vorgesehen. 
 
Der Förderantrag wird in zwei Phasen gestellt. Die erste Phase des Förderantrags  
wurde im 2. Quartal 2024 vom o.g. Konsortium eingereicht. Im 3. Quartal 2024 wurde der  
Antrag vom Fördermittelgeber positiv bewertet, siehe folgenden Link: 
 
https://www.umwelt.nrw.de/16-millionen-euro-fuer-nachhaltige-kreislaufwirtschaft-land-und-eu-
foerdern-sieben-projekte-aus 
 
Das Konsortium ist nun in der Lage die 2. Phase des Förderantrags durchzuführen. 
 
Alle Projektpartner haben für die Durchführung und Finanzierung des Projektes jeweils eine  
befristete Personalstelle (1 VZÄ) für die Dauer von 3 Jahre beantragt. Kommunen die sich nicht in der 
Haushaltssicherung befinden, bekommen 80% der o.g. Personalstelle vom Fördermittelgeber  
finanziert und müssen 20% aus eigenen Mitteln zahlen. 
 
Für die Fortführung des Förderantrags ist eine Ratsentscheidung erforderlich, welche die  
Finanzierung des 20%igen Eigenanteils sicherstellt, siehe Anlage 1. Diese Mittel würden innerhalb 
des Stellenplans aus freien Stellenanteilen beim Arbeitsplatz-Nr. 23.30.0002 (Sperrvermerk)  
finanziert werden. Ohne die Stadt Münster als kommunaler Projektbeteiligter kann das Förder-projekt 
nicht fortgeführt werden. 
 

https://www.umwelt.nrw.de/16-millionen-euro-fuer-nachhaltige-kreislaufwirtschaft-land-und-eu-foerdern-sieben-projekte-aus
https://www.umwelt.nrw.de/16-millionen-euro-fuer-nachhaltige-kreislaufwirtschaft-land-und-eu-foerdern-sieben-projekte-aus
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Als federführende Stelle (Circular Economy Beauftragter) würde die Person die Projektdurch- 
führung begleiten und die internen Verwaltungseinheiten mit den Projektpartnern vernetzten und ei-
nen nachhaltigen Wissenstransfer gewährleisten. 
 
 
 
 
i.V.  
 
Arno Minas 
Stadtrat 
 
 
Anlagen: 

- Anlage A 
- Anlage 1: Erklärung zur Gesamtfinanzierung 
- Anlage 2: Eingangsbestätigung CircularCities NRW 
- Anlage 3: Gesamtfinanzierungsplan Förderantrag 
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